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Flatrates sind schon lange bekannt und breiten sich 
aus
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Flat rates sind attraktiv - das Wort ‘Flat‘ zieht viele 
Kunden magisch an

Flat = Preis ist nicht abhängig von der 
Nutzung

Es gibt viele Arten der Flat, z.B. Monatlich, 
täglich, pro Nutzung

Im Fokus hier: Monatsflat für 
Telekommunikations-Dienstleistungen

In Deutschland wurde das Thema Flat in der 
Telekommunikation insbesondere gefördert 
durch

DSL Flat oder/und Fixed telefonie Flat 
(„Call&Surf“)

Onnet/Fixed flat der Mobilfunker
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Auf der anderen Seite sind in manchen Branchen 
Tendenzen zur Entbündelung von Leistungen zu 
erkennen.
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Gerade bei Datendiensten sieht man: Flat entspricht 
dem Kundenwunsch – auch wenn andere Tarife 
besser passen würdenBefragung zur Tarifaffinität – Daten 
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Datentarife: Beispiel für eine Differenzierung von Flat- 
Tarifen
Bespiel Datentarife (Laptop) T-Mobile NL 

Sep 2009
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Flatter –
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g
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Datendiensten in einer 
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Betreiber: Im Mobilfunk haben einige Flat Rates ein 
‚Imageproblem‘
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100 MB - 1GB Flat mit FUP (Fair-Use 
Policy): 
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Im Mobilfunk ist Flat bei Sprachdiensten durch BASE bekannt 
geworden und mittlerweile eine eingeführte Tariflinie aller 
Operator in DBespiel Vodafone Deutschland (Sep 

2009)
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Flatter –
 Flattest
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Netzdifferenzierung

Bundling von Sprach-
und mehreren anderen 
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abcdGreece: New Vodafone UNLIMITED+MINUTES tariffs

source: http://www.vodafone.gr/portal/client/cms/viewCmsPage.action?request_locale=en&pageId=1531 
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Comparison Voda‘s new tariff line vs COSMOTE 
minute allowances – relative
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Nutzer: Relativ teure Full Flats bergen für einige 
Kunden Optimierungspotential, aber andere lassen 
sich ‚aufwerten‘

Quelle: SG Equity Research, Okt09

Annahme: Flat bei USD 70

OptimierungOptimierungVersicherungs‐
gebühr

Versicherungs‐
gebühr
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Auf der anderen Seite feiert pay-for use mit 
preiswerten Tarifen Wiederauferstehung ….

… und kombiniert 
dies mit Flat 
Botschaften
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Die Bedeutung des PPP lässt sich in einer 
preispsychologischen Konsumententypologie 
(“GRIPS”*) kondensieren
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Mit der GRIPS-Logik kann festgestellt werden, durch 
welche Preis-Botschaften Kunden bereits beeinflußt 
sind
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Beispiele für eine Positionierung gemäß Preis- 
Typologien im Mobilfunk
Snapshot UK postpay market, August 
2009

Quelle: Vocatus AG, T-Mobile
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Mit Cap Tarifen sollen Kunden mit eine „Best of both 
worlds“ Message gelockt werden
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Fazit: Flat ist zwar einfach – trotzdem muss jeder 
Kunde die Frage beantworten: Wieviel flat ist flat 
genug?
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Zusammenfassung
Et es wie et es: Flat ist im Markt und erfüllt den Kundenwunsch 
nach Sicherheit
Et kütt wie et kütt.   In eingen Branchen ist eine Tendenz zur Auflösung 
der Flat zu beobachten (‚nur zahlen was man konsumiert‘)  ->Wat soll dä
Quatsch?
Et hätt noch immer jot jejange.    Fair-use Policies tun vielen nicht weh 
und sichern eine attraktive Preisgestaltung
Nix bliev wie et wor:    Auch Flat Tarife kann man differenzieren, um 
unterschiedliche  Kundengruppen anzusprechen
Kenne mer nit, bruche mer nit, fott domet.    Flat ist nichts für alle, viele 
prepay Kunden möchten keine Verpflichtung eingehen.
Wat fott es es fott:    Für Wenig-Nutzer gibt es bessere Alternativen als 
Flats– besonders für Sprachdienste
Wat wellste maache? Wird man durch die Einführung von Flat rates 
von Mitbewerbern herausgefordert, sollte man rechtzeitig reagieren …
Mach et jot ävver nit ze off.    Flat Tarife haben eine Schieflage: Wenige 
Nutzer  machen eine Großteil der Nutzung
Drinkste ene met? Flat rates für Alkohol sind keine gute Idee
Do laachste dech kapott. 
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